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Rr. 25 fd)h»cii. (Organ für bie

ttttït gtef*£»ng0ttfrertrß0imgeiu
(Smtlidje DttginaUäftüteilungen.) «arfibrudc bersoten

©djmetjer. Simbcéfialjneu, Srei« II. Sergrößerintg ber Sîaler=
tocrfftättc itnb ©rfteßung cine? ÏÏîagajm«, foffiie Sergrößerung ber
Sabeftation für Sflumuîatoren in ber 2öerlftättc Dlten. ©ämtljdje
Arbeiten an ba§ Saugefcßäft fÇerb. non Srp ©ößne in DIten.

©djtocijcr. Sunbc«l>af)nen, treië IV. Sergrößerung ber tniiern
Sofomotibremife im Saßnßof Rorfdjadj. ©ämtlidje Srbeite» an
©. fierfcmuner, Saumeifter, Rotfcßad).

©djumjer. Viutbcêbaljneit, Sreië IV. ©rfteßung bon 2 2ßarter=
tooßnßäufem auf ber Vinte Konftanj=Roraan«I)ortt an £>. Reuroetler,
Saumeifter, Kreujlingett.

Zuleitung ber Sitter in ben ©ammeltoeißer für baë ©leftrijität««
tterf Snbel 6ei ©t. ©aßen. Steferung unb Rîontage non fraßen,
Recßen unb ©tegen für ba§ Sönßr tn ber ©itter unb ben ©tollem
Seerlauf im äftüßlebad), ©rucïleitung au§ genieteten SIecßrößren
oon 1600 mm Sicfjtiüeite :c. für ben ©ipßon über bie Utnäfd) an
Senninger & So., SRafcßtnenfabrif unb ©ifettgießeret, Ujrnil.

Soltübab an ber ©aefabrilftraße ©t. ©aßen. @rb= unb fRaurer«
arbeiten au §. Senbet, Saumeifter ; ©ranitarbeiten an 8.' Roffi ;

©anbfteinarbeiten an ©ebr. Oertlg, Sauntetfter, äße in ©t. ©aßen.

VJafferberforgungêanlage für ba« ©anatöriunt auf bem Knobli«=
büßt ant Sföaüenftabterbcrg. 8iefern unb Segen ber Söhren infi.
©rabarbeiten an Sürer, aßilößaber & ©cßlegel, Sauunternehmer,
SBaßenftabt; ©rfteßung be« ReferooirS an Z<üob StRerj, Sau-
meifter, ©t. ©aßen.

Slcïtrijitâtftnerï SujermSngelberg. ©)er Serroaltungêrat be«

©Ie£triäitätömcr!e§ 8ujeru=©ngelberg 31.=®. in Sujern hat bie
SRontagc ber eleftrifcßen 3lu«rüftung an ben ©ittermaften, foroie
biejenige ber fämtlicßen Seitungeu an benfelben im Umfange non
ftirta 350 ®rahtiilometer an bie g-irrna ®. ©oßmeiler & ©ie. in
Senblifon übertragen.

Sohnhauêneubau Zaîob ©otenthaler, Säcßli, teufen (Spßcnjcfl).
©rbarbeit an ©rbarbeiter fjörler; Sßaurer= unb §afnerarbeit an
SRaureraieifter f>örler ; Dadjbetferarbeit att grifdjfnecßt; ©cßloffer*
arbeit an Dertli unb SBetter, aße in teufen; ©penglerarbeit an
Ulrich ©olenthaler, Kupferfdjmiebe unb giafcßnerei in ®ai§.

Cpcrationöfaal unb Siegehafle beim ©eiueinbefßital in Siel.
SJlaurerarbeiten an 3üb. 2ßt)ß & ©oßn, Sauunternehmer, Siel ;

Zimmerarbeiten an Zimmermeifter Kapp in Siel.
©rfteßung eine« ©idjen=Varguetf>oben« im ©djnlfjmtfe Sarg,

©rlinäbad) an 9Ji. ZfrßoUe, Saugefdjäft, Sarau.
Sau einer Rentife für 2 Sntomobile, üßertftatt n. f. to. für bie

Sntomobilgefeßfchaft glafflil=2>egerêheim S. ©. an Otto Kod), Sam
meißer, giaroü.

©rfteßung einer ©djeune für bie Käfcreigenoffenfdjaft Dftringen.
©ämtliche Strbeiten an ^aJob SRüfler & @oßn, Saugefcßäft, in
Zoßngen.

©rfteßung einer Stauer im griebßof ©een. ©ämtliche Arbeiten
an 3Jtaurermeifter ©enn in ©een.

Reparatur ber Sriicfe über ben ©ertoebath in Rothenburg
(Sujern) an ®auib Kaufmann, SJtaurermeifier, Rothenburg.

54 ©diulbänfe für bie ©tpulgemeinbe Soltigen an Schreinen
meifter ©tettler in 2Bttnmt§.

$ie äußere Semalung be« ©djulßaufe« f>äggen«ünl (St. ©aßen)
an SJialermeifter Slinggenftorfer in Reutird)=©guad).

Reubau bon Srcpitelt 3oft, Staufamte. Sobenbeläge (320 m*)'
an bie SJtofaifplattenfabriî oon ®r. Sß. ^ßfhffer, Sutern.

aöegbauten auf Slp Slpli bei SU ©t. Zoßann an SRonare,
Unternehmer, SU ©t. Johann.

©rfteßung eine« äöalbutege« unb einer Ueiitern ïalfperre in
Zgi« (©raubiinbeu) an Sauunternehmer 3oh- Ruß in ©hur.

©rfteßung bon jtnei §oljabful)rtnegeu im ©taatêmalb Rotßberg
bei Stariaftein (©olotßurn) an Remigiu« unb ©ebaftian Rieier,
Slbert Renj unb I^ofef §ort, aße in SReßerten.

©rfteßung einer aßafferleititng in Orbe (Sißaabt) an ©harle«
Vaißarb, SReihanifer, g)oerbon.

tut)»

6tit praftifther SBorfdflag für bie ©labt ift
bie 2lnfteUuii0 citieë (S^uiac^ftromteihniferë, betn bie 23e=

forgung ber eteftrifd^en Uhrenanlage, fotnie aller übrigen
©dhmadhftromanlagen in ben öffentlichen ftäbtifd)en @5e-

bäuben unb ©dfulhäufern übertragen toirb. SDaburdh
ttnrb nicht nur ein ficherer unb einheitlicher betrieb ber
Anlagen, fonbern and) eine mefentliche fôoftenerffjarniê
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erjiett, ba biefe SBartung biê je|t bon ^ßribatuntem
nehmungen unb ben Slbroärteu beforgt tourbe. @5ab§

aber einmal eine ©törung, fo muffte ein Fachmann
beigejogen tocrben, unb alle biefe Arbeit foftete mehr
al§ bie Sluêgabe für einen eigenen ïechnifer betragen
roirb, beffen ©ehalt auf 3—4000 g=r. beranfct)lagt mirb.

2)ie (Statuten einer §u orünbetiben SlftiengefeEfthaft
„6leftrifche Straßenbahn Ufter-Detmil tn Ufter"
fehen meitgreifenbe fßläne bor, tbie: Sau ber Sinien
Oettüil=@täfa, @ßlingen=^)tutetegg ebent. äütictj, Ufter«
fßfäffifon, Ufter«@ffceîtiïon ebent. SBinterthur, Bahnhof
Äirdhufter nadh Dîieberufter unb Dberufter, Ie|tere gtoei
projette im ©inne eines îramberîehrS.

(Sleïtrijitâtêtt)erî2Safen(Unter'@ntmental)- @in junger
DrtSbürger, §r. ©leftrotechniter ©t ei mer, mill unter
Senü^ung be8 §ornhache§, ebentueU be2 ^ur^eneibadheS,
ein eigenes GßleftrigitätiStbert erfteUen unb ber ©eraeinbe

ju günfiigen SSebingungen gur Verfügung fteElen.

SBant Äaubermerf. Zm ©mmeutljale ftebjen eine 3îetl)e
Drtfdhaften mit bem Ûîanbermerf in Unterhanblung,
roelcheê fich fpegietl bie ©teltri^itatêberforgung be8 5lare>
unb @mm.eutale§, foroie be§ ©berlanbeê gur Aufgabe
gemacht f)at. ®a§ genannte @(eftrigität§roerf berfügt
bbrläufig über 6000 PS, roobon etroa bie ^älfte abge=
fegt ift, unb bietet infolge gefdhicfter SluSnü^ung be§

28affergnfluffe§ ber Sattber, felbft bei Reiten atigemeiner
ïrodenheit große 99etriebèfidherl)eit.

Zm ©ommer führt bie Äanber, atë ©letfdherabfluß,
itatürlidherroeife bie größte SBaffermenge, roeit meßr, al§
baê SBerf gu abforbicren hat, unb roäbrenb biete äöerle,
roclche bireft an f^Iiiffen liegen, bei anf)attenber Brodten«
heit über Sßaffermangel flagen, fennt bag ^anberroer!
biefe ©orge nicßt. ®iefer Umftatib foil namentlich biefen
©ommer manchen STurbinen« unb 28afferrabbefißern fehr
gu flatten gefommcn fein, alg bie anhatteube §iße bie
Quellen unb fSacïjlein berfiegen ließ unb an ©telle beg

ibtjQifchen SSafferrabeg ber moberne ©leftromotor treten
fonnte.

SBäßrenb im ©ommer bie natürlichen $raftfpei<her,
bie ©tetfcßer, für genügenben ^uffoß treibenber Äraft
bürgen, tritt im SBinter ein fünftlicher ^raftfpeicher in
florin eineg geroaltigett ©ammeiroeiherg bei ©ßieg an
ihre ©teile. ®iefer SBeiher faßt borläuftg girfa 120,000
Äubilmeter ober 120 SRiUionen Siter Söaffer unb ber=

mag bie Seiftunggfähtgfeit beg SBerfeg in ben fetten
beg größten 3Baffermangelg im SBinter nicht nur gu
ficßern, fonbern geitroeife gu berboppeln, unb baburdj
ift bag Eanberroer! auch ^ SBinter in ber Sage, mit
eteftrifdjer Alraft auggul)etfen, roo beg äßafferteing ur=
eigene Jïraft berfiegt.

®iefe Xatfachen hoben fich biete ©emeinben nicht
entgehen laffeit unb fich rechtzeitig an bag Äanberroerl
angefdhtoffen, fo baß beren 3ol)l onf 28 geftiegen ift.
®ag fBerf ift in ber Sage, bnrch SSergrößerurtg beg

©ammelroeißerg unb bermel)rter SBafferguleitung, foroie
in SSerbinbitng mit bem ^agnedroerf feine Seiftungg«
fähtgfeit big gn 20,000 PS gu fteigern unb infolge
beffen fo balb fich ber Äraftabfaß in bigheriger SBeife
fortentroicîelt, nach unb nach bie Straft gu fehr günfiigen
IBebtngungeu abgugeben.

Um im befonberen ben bielen Nachfragen nach
trifcher Äraft im ©mmental in fo gu fagen uubefchränftem
9Naße cntfprechen gu fönnen unb gleichgeitig bie Se=
triebgficherheit gu fteigern, foÜ eine Ningleitung bon
©roßhödhftetten über Sangnau=3ottbrücf=§aglc«Üiüeggau
gefchloffen roerben. ©ine folche Seitung fann mit einem
©eroerbefanal berglichen roerben, roelchen fich jebermauu
nußbar machen fann.
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Schweizer. Bundesbahnen, Kreis ll. Vergrößerung der Maler-
wcrkstätte und Erstellung eines Magazins, sowie Vergrößerung der
Ladestation für Akkumulatoren in der Werkstätte Ölte». Sämtliche
Arbeiten an das Baugeschäft Ferd. von Arx Söhne in Ölten.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Vergrößerung der innern
Lokomotivremise im Bahnhof Rorschach. Sämtliche Arbeiten an
C. Herkommer, Baumeister, Rorschach.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Erstellung von 2 Wärter-
Wohnhäusern auf der Linie Konstanz-Romanshorn an H. Neuweiler,
Baumeister, Kreuzlingen.

Zuleitung der Sitter in den Sammclweiher für das Elektrizitäts-
werk Knbel bei St. Gallen. Lieferung und Montage von Fallen,
Rechen und Stegen für das Wuhr in der Sitter und den Stollen-
Leerlauf im Mühlebach, Druckleitung aus genieteten Blechröhren
von iK00 mm Sichtweite rc. für den Siphon über die Urnäsch an
Benninger à Co., Maschinenfabrik und Eisengießerei, Uzwil.

Volksbad an der Gasfabrikstraße St. Gallen. Erd- und Maurer-
arbeiten an H. Bendel, Baumeister; Granitarbeiten an L. Rossi;
Sandsteinarbeiten an Gebr. Oertlh, Baumeister, alle in St. Gallen.

Wasserversorgungsanlage für das Sanatorium aus dem Knoblis-
bühl am Wallenstadterberg. Liefern und Legen der Röhren inkl.
Grabarbeiten an Bürer, Wildhaber H, Schlegel, Bauunternehmer,
Wallenstadt; Erstellung des Reservoirs an Jakob Merz, Bau-
meister, St. Gallen.

Elcktrizitätswerk Luzcrn-Engelberg. Der Verwaltungsrat des
Elektrizitätswerkes Luzern-Engelberg A.-G. in Luzern hat die
Montage der elektrischen Ausrüstung an den Gittermasten, sowie
diejenige der sämtlichen Leitungen an denselben im Umfange von
zirka 350 Drahtkilometer an die Firma G. Goßweiler à Cie. in
Bendlikon übertragen.

Wohnhausneubau Jakob Solenthaler, Bächli, Teufen (Appenzell).
Erdarbeit an Erdarbeiter Hörler; Maurer- und Hafnerarbeit an
Maurermeister Hörler; Dachdeckerarbeit an Frischknecht; Schlosser-
arbeit an Oertli und Wetter, alle in Teufen; Spenglerarbeit an
Ulrich Solenthaler, Kupferschmiede und Flaschnerei in Gais.

Opcrationssaal und Liegehalle beim Gemeindespital in Viel.
Maurerarbeiten an Alb. Wyß à Sohn, Bauunternehmer, Viel;
Zimmerarbeiten an Zimmermeister Kapp in Viel.

Erstellung eines Eichen-Parquetbodens im Schulhause Aarg.
Erlinsbach an M. Zschokke, Baugeschäft, Aarau.

Bau einer Remise für 2 Automobile, Werkstatt u. s. w. für die
Antomobilgesellschast Flawil-Degersheim A. G. an Otto Koch, Bau-
meister, Flawil.

Erstellung einer Scheune für die Käsereigenossenschaft Oftringen.
Sämtliche Arbeiten an Jakob Müller à Sohn, Baugeschäft, in
Zofingen.

Erstellung einer Mauer im Friedhof Seen. Sämtliche Arbeiten
an Maurermeister Senn in Seen.

Reparatur der Brücke über den Gerwebach in Rothenburg
(Luzern) an David Kaufmann, Maurermeister, Rothenburg.

54 Schulbänke für die Schulgemeinde Boltigen an Schreiner-
meister Stettler in Wimmis.

Die äußere Bemalung des Schulhauses Häggcnswil (St. Gallen)
an Malermeister Blinggenstorfer in Neukirch-Egnach.

Neubau von Architekt Jost, Lausanne. Bodenbeläge (320 nN)
an die Mosaikplattenfabrik von Dr. P. Pfyffer, Luzern.

Wegbauten auf Alp Alpli bei Alt St. Johann an Monare,
Unternehmer, Alt St. Johann.

Erstellung eines Waldweges und einer kleinern Talsperre in
Jgis (Graubünden) an Bauunternehmer Joh. Nutz in Chur.

Erstellung von zwei Holzabfuhrwegen im Staatswald Rothberg
bei Mariastein (Solothurn) an Remigius und Sebastian Meier,
Albert Renz und Josef Hort, alle in Metzerlen.

Erstellung einer Wasserleitung in Orbe (Waadt) an Charles
Paillard, Mechaniker, Uoerdon.

Elektrotechnische und elektrochemische
Rundschau.

Ein praktischer Vorschlag für die Stadt Zürich ist
die Anstellung eines Schwachstromtechnikers, dein die Be-
sorgung der elektrischen Uhrenanlage, sowie aller übrigen
Schwachstromanlagen in den öffentlichen städtischen Ge-
bänden und Schulhäusern übertragen wird. Dadurch
wird nicht nur ein sicherer und einheitlicher Betrieb der
Anlagen, sondern auch eine wesentliche Kostenersparnis
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erzielt, da diese Wartung bis jetzt von Privatunter-
nehmungeu und den Abwärteu besorgt wurde. Gabs
aber einmal eine Störung, so mußte ein Fachmann
beigezogen werden, und alle diese Arbeit kostete mehr
als die Ausgabe für einen eigenen Techniker betragen
wird, dessen Gehalt auf 3—4000 Fr. veranschlagt wird.

Die Statuten einer zu gründenden Aktiengesellschaft
„Elektrische Straßenbahn Uster-Oetwil A.-G. in Uster"
sehen weitgreifende Pläne vor, wie: Bau der Linien
Oetwil-Stäfa, Eßlingen-Hinteregg event. Zürich. Uster-
Pfäffikon, Uster-Effrektikon event. Winterthur, Bahnhof
Kirchuster nach Niederuster und Oberuster, letztere zwei
Projekte im Sinne eines Tramverkehrs.

Elektrizitätswerk Wasen(Unter-Emmental). Ein junger
Ortsbürger, Hr. Elektrotechniker Steimer, will unter
Benützung des Hornbaches, eventuell des Kurzeneibaches,
ein eigenes Elektrizitätswerk erstellen und der Gemeinde

zu günstigen Bedingungen zur Verfügung stellen.

Vom Kanderwerk. Im Emmeuthale stehen eine Reihe
Ortschaften mit dem Kanderwerk in Unterhandlung,
welches sich speziell die Elektrizitätsversorgung des Aare-
und Emmeutales, sowie des Oberlandes zur Aufgabe
gemacht hat. Das genannte Elektrizitätswerk verfügt
vorläufig über 6000 ?8, wovon etwa die Hälfte abge-
setzt ist, und bietet infolge geschickter Ausnützung des

Wasserzuflusses der Kander, selbst bei Zeiten allgemeiner
Trockenheit große Betriebssicherheit.

Im Sommer führt die Kander, als Gletscherabfluß,
natürlicherweise die größte Wassermenge, weit mehr, als
das Werk zu absorbieren hat, und während viele Werke,
welche direkt au Flüssen liegen, bei anhaltender Trocken-
heit über Wassermangel klagen, kennt das Kanderwerk
diese Sorge nicht. Dieser Umstand soll namentlich diesen
Sommer manchen Turbinen- und Wafferradbesitzern sehr
zu statten gekommen sein, als die anhaltende Hitze die
Quellen und Bächlein versiegen ließ und au Stelle des
idyllischen Wasserrades der moderne Elektromotor treten
konnte.

Während im Sommer die natürlichen Kraftspeicher,
die Gletscher, für genügenden Zufluß treibender Kraft
bürgen, tritt im Winter ein künstlicher Kraftspeicher in
Form eines gewaltigen Sammelweihers bei Spiez an
ihre Stelle. Dieser Weiher saßt vorläufig zirka 120,000
Kubikmeter oder 120 Millionen Liter Wasser und ver-
mag die Leistungsfähigkeit des Werkes in den Zeiten
des größten Wassermangels im Winter nicht nur zu
sichern, sondern zeitweise zu verdoppeln, und dadurch
ist das Kanderwerk auch im Winter in der Lage, mit
elektrischer Kraft auszuhelfen, wo des Wässerleins ur-
eigene Kraft versiegt.

Diese Tatsachen haben sich viele Gemeinden nicht
entgehen lassen und sich rechtzeitig an das Kanderwerk
angeschlossen, so daß deren Zahl auf 28 gestiegen ist.
Das Werk ist in der Lage, durch Vergrößerung des
Sammelweihers und vermehrter Wasserzuleitung, sowie
in Verbindung mit dem Hagneckwerk seine Leistungs-
fähigkeit bis zu 20,000 ?8 zu steigern und infolge
dessen so bald sich der Kraftabsatz in bisheriger Weise
fortentwickelt, nach und nach die Kraft zu sehr günstigen
Bedingungen abzugeben.

Um im besonderen den vielen Nachfragen nach elek-

irischer Kraft im Emmental in so zu sagen unbeschränktem
Maße entsprechen zu können und gleichzeitig die Be-
triebssicherheit zu steigern, soll eine Ringleitung von
Grvßhöchstetten über Langnau-Zollbrück-Hasle-Rüegsau
geschlossen werden. Eine solche Leitung kann mit einem
Gewerbekanal verglichen werden, welchen sich jedermann
nutzbar machen kann.
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